
Kontakt

Fachhochschule Bielefeld
Interaktion 1
33619 Bielefeld

Studienfachberatung 
im Bereich Pflege und Gesundheit
Telefon +49.521.106-7546 /-71212
studienberatung.pflege-und-gesundheit@fh-bielefeld.de

Bei allgemeinen Fragen zum Studium
Zentrale Studienberatung
Telefon +49.521.106-7758
zsb@fh-bielefeld.de
www.fh-bielefeld.de/zsb

Bei Fragen zu Bewerbung und Zulassung
Studierendenservice
Petra Wallmeyer-Andres
Telefon +49.521.106-70318
petra.wallmeyer-andres@fh-bielefeld.de
www.fh-bielefeld.de/studierendenservice

Bachelorstudiengang 
Berufliche Bildung Pflege
Bachelor of Arts

Fakten

Zugangsvoraussetzungen
Abitur bzw. Fachhochschulreife oder eine als gleichwertig 
anerkannte Vorbildung und eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung in der Pflege.

Studiendauer
6 Semester (180 credit points) 

Studienabschluss
Bachelor of Arts (B.A.)

Bewerbung und Studienbeginn
Die Bewerbung ist online ab Anfang Juni unter 
www.fh-bielefeld.de/studium/bewerbung möglich.

Bewerbungsschluss ist der 15. Juli. 
Das Studium beginnt jeweils zum Wintersemester.

  Unser Studienangebot im Überblick
  www.fhbi-herzkopfhand.de

Studienort

Fachhochschule Bielefeld
Fachbereich Wirtschaft und Gesundheit
Interaktion 1
33619 Bielefeld

www.fh-bielefeld.de/wug ©
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Professionelle Pädagogik in der Pflege 

Der Bachelorstudiengang Berufliche Bildung Pflege ist der erste 
Teil der wissenschaftlichen Qualifizierung zur Lehrkraft an einer 
Schule für Pflegeberufe. Der Schwerpunkt liegt auf dem Erwerb 
von Kompetenzen zur Gestaltung von Aufgaben im Bereich 
der betrieblichen Bildung. Nach erfolgreichem Abschluss des 
Bachelorstudiengangs und unter Voraussetzung der Erfüllung der 
Zugangsvoraussetzungen können Sie sich für den Masterstudien-
gang Berufspädagogik Pflege und Therapie an der Fachhochschule 
Bielefeld bewerben und dort Ihre pädagogischen Kompetenzen 
erweitern (konsekutive Studienabfolge). 
Im Rahmen unterschiedlicher Module können die Studierenden in 
einem geschützten Rahmen Anleitungssituationen, Unterrichts-
übungen und pflegediagnostische Prozesse planen, durchführen
und kritisch reflektieren. Hierzu werden die Räumlichkeiten des 
Skills Labs (Pflege Labor) genutzt.
www.fh-bielefeld.de/wug/studium/labore

Studienziele

Der Bachelorstudiengang Berufliche Bildung Pflege qualifiziert 
Sie zur professionellen Anleitung von Auszubildenden, Kollegin-
nen und Kollegen und Patientinnen und Patienten sowie deren 
Angehörigen. Nach Abschluss Ihres Studiums können Sie für diese 
unterschiedlichen Zielgruppen individuelle Bildungs- und Lern-
bedarfe feststellen, strukturierte Lern- und Anleitungsprozesse 
steuern und deren Erfolg evaluieren. 

Berufsfelder 

Absolventinnen und Absolventen können:
• angehende Pflegende anleiten und sie in ihrer praktischen  
 Ausbildung begleiten,
• Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich in neue Arbeits- 
 gebiete einarbeiten, als Mentorin oder Mentor unterstützen,
• Patientinnen und Patienten, Klientinnen und Klienten und  
 deren Angehörige professionell anleiten und beraten, indem 
 sie Gesundheitsprobleme analysieren und individuelle 
 Beratungs- und Anleitungssituationen gestalten,
• Innovationen in Einrichtungen einführen und umsetzten,
• sich an Forschungsprojekten und der aktuellen gesundheits- 
 wissenschaftlichen Diskussion beteiligen.

→  Hier berichten unsere Absolventinnen und Absolventen von  
 ihren beruflichen Entwicklungen nach dem Studium: 
 www.fhbi-herzkopfhand.de/berufsperspektiven/

Aufbau und exemplarische Module

Berufliche Fachrichtung Pflege
• Beruf und Arbeitsfeld Pflege
• Methoden, Theorien und Modelle der Pflegewissenschaft
• Fachbezogene Forschung und Evidence Based Practice 
• Pflegebedarf, -diagnostik und -begutachtung
• Fallbezogenes Handeln Pflege
• Fachbezogenes Lehren und Lernen
• Anleitung und Mentoring in der Pflege

Berufliche Fachrichtung Gesundheit
• Grundlagen der Gesundheitswissenschaften
• Sozialwissenschaftliche Grundlagen gesundheitsbez. Handelns
• Naturwissenschaftliche Grundlagen gesundheitsbez. Handelns
• Prävention und Gesundheitsförderung
• Gesundheitsversorgung und -psychologie
• Hygienemanagement
• Politik und Kontextgestaltung im Gesundheitswesen
• Arbeits- und Organisationspsychologie
• Medizinische Psychologie
• Ökonomie und Recht im Gesundheitswesen 
• Qualitätsmanagement

Bildungswissenschaften
• Grundlagen der Berufspädagogik
• Didaktik beruflichen Lehrens und Lernens
• Psychologische und soziologische Grundlagen 
 beruflichen Lehrens und Lernens

Wahlmodule
• Beratung und Edukation
• Forschung im Kontext von Gesundheit und Krankheit

Studienverlauf 

Sie studieren Pflege als erste, Gesundheit als weitere berufliche 
Fachrichtung, dazu Bildungswissenschaften. Letztgenannte 
werden interdisziplinär mit den Studierenden des Bachelor-
studiengangs Berufliche Bildung Therapie studiert. 

Praxisstudien

In das Studium sind zwei Praxisphasen integriert:
Im ersten Semester findet ein vierwöchiges Orientierungs-
praktikum in einer Einrichtung des Gesundheitswesens und 
in einer Bildungseinrichtung statt. Im fünften und sechsten 
Semester erfolgt die Entwicklung und Durchführung eines 
eigenständigen Projektes in Kooperation mit der Praxis
(Versorgungs- oder Bildungseinrichtung). 

Bildungswissenschaften

Bachelorstudiengang
Berufliche Bildung Pflege

2. berufliche Fachrichtung
Gesundheit

1. berufliche Fachrichtung
Pflege

Bildungswissenschaften

Bachelorstudiengang
Berufliche Bildung Therapie

2. berufliche Fachrichtung
Gesundheit

1. berufliche Fachrichtung
Therapie

interdisziplinär


